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Gemeinderat 
und Verwaltung 
 

 

 
Neuwahl Gemeinderat 

Am Sonntag, 1. Mai 2016 findet die Neu-
wahl des Gemeinderates Ettiswil für die 
Amtsdauer vom 1. September 2016 bis 
31. August 2020 statt. Dazu wurden bis 
zur Eingabefrist folgende Wahlvorschläge 
eingereicht: 
 
Gemeinsame Kandidatenliste der CVP 
Ettiswil und der FDP Ettiswil 
 
Als Mitglieder des Gemeinderates 
 Obi Peter, Ettiswil, CVP (bisher) 
 Boog Urs, Kottwil, FDP (neu) 
 Bisang Beat, Kottwil, CVP (bisher) 
 Marbach Christa, Ettiswil, FDP (bisher) 
 Jauch Katharina, Ettiswil, CVP (bisher) 

 
Als Gemeindepräsident 
Obi Peter, Ettiswil, CVP (bisher) 
 

Als Gemeindeammann 
Boog Urs, Kottwil, FDP (neu) 
 

Als Sozialvorsteher 
Bisang Beat, Kottwil, CVP (bisher) 
 

Als Schulverwalterin 
Marbach Christa, Ettiswil, FDP (bisher) 
 

Als Bauverwalterin 
Jauch Katharina, Ettiswil, CVP (bisher) 

Wahlaufruf 
Der Gemeinderat ist das zentrale Füh-
rungsorgan der Gemeinde und trägt somit 
die Gesamtverantwortung.  
 
Wir rufen die Stimmberechtigten zur Teil-
nahme an der wichtigen Wahl auf, um un-
serer „Gemeinderegierung“ die Unter-
stützung für die nächsten vier Jahre zu 
erteilen. Für die Wahlausübung sind die 
Hinweise auf der Wahlanleitung zu be-
achten. 

Stille Wahl für Schulpflege 

Für die Amtsdauer vom 1. August 2016 
bis 31. Juli 2020 sind bis am 7. März 
2016 für die Neuwahl der Schulpflege 
nicht mehr Personen vorgeschlagen wor-
den als zu wählen sind. Somit sind in stil-
ler Wahl gewählt: 
 
Als Präsident der Schulpflege: 
 Gut Thomas, Ausserdorf 15, Ettiswil 

(CVP) 

Als Mitglieder der Schulpflege: 
 Haas Brigitte, Altkidli, Kottwil (CVP) 
 Steinmann Peter, Mööslimattenweg 1, 

Ettiswil (FDP) 
 Wermelinger Eveline, Sagimatt 13,      

Ettiswil (FDP) 

Die auf den 1. Mai 2016 angesetzte Ur-
nenwahl wurde abgesagt. 
 
Der Gemeinderat gratuliert den Gewähl-
ten im Namen der ganzen Bevölkerung 
zur Wahl und wünscht ihnen viel Befriedi-
gung und Freude. 
 
Stille Wahl für Bürgerrechtskom-

mission 

Die stille Wahl der Bürgerrechtskommis-
sion für die Amtsperiode vom 1. Septem-
ber 2016 bis 31. August 2020 ist zu-
stande gekommen. Es sind folgende Per-
sonen gewählt:  
 
Als Präsident  
 Urs Kaufmann, Längmattweg 11, Et-

tiswil, CVP (bisher) 

Als Mitglieder  
 Josef Bättig, Seewagen 17, Kottwil, 

CVP (bisher) 
 Alfred Gut, Zuswil 14, Kottwil, FDP 

(bisher) 
 Kilchmann Sven, Rainau, Ettiswil, 

SVP (neu) 
 Peter Steiner, Riedbrugg 12, Ettiswil, 

SVP (bisher) 
 Romy Waldispühl, Postplatz 10,  

Ettiswil, CVP (bisher) 
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 Beat Wermelinger, Sagimatt 13,  
Ettiswil, FDP (bisher) 

 Marianne Zaugg, Riedbruggmatte 16, 
Ettiswil, FDP (bisher) 

 
Die angeordnete Urnenwahl vom 1. Mai 
2016 wurde abgesagt.  
 
Den gewählten Bürgerrechtskommissi-
onsmitgliedern gratulieren wir herzlich zur 
Wahl. Wir wünschen ihnen viel Erfolg und 
alles Gute. 
 

Einwohnerkontrolle 

 
Zuzüge 
 
In der Zeit vom 18. Februar bis 17. März 
2016 sind folgende Personen in unsere 
Gemeinde gezogen: 
 
 Alt Margrith, Seewagen 17, Kottwil 
 Correa Bayer Ralf, Alberswilerstr. 28 
 Frei Karin mit Rahel und Melanie, 

Ausserdorf 6 
 Jarosz Dominik, Alberswilerstrasse 4 

 Kramis Jörg und Huber Renate mit 
Vincent, Gütschhalde 6a, Kottwil 

 Lütolf Kevin, Längmatt 2 
 Pavlicko Radovan mit Alex,  

Am Bächli 2 
 
Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen. 
 
 
 
Geburten 
 
 Amrein Jara, geboren am 17. Februar 

2016 in Wolhusen, Tochter von Esther 
und Guido Amrein, Haisihof 9. 

 
 Rölli Joel, geboren am 28. Februar 

2016 in Wolhusen, Sohn von Petra 
und Stefan Rölli, Seewagen 18, Kott-
wil. 

 
Wir heissen Jara und Joel ganz herzlich 
willkommen und wünschen ihnen und ihren 
Eltern viele glückliche Momente. 

Heirat 
 
Waldesbühl René und  
Waldesbühl geb. Stadelmann Jasmin, 
Haisihof 2, haben am 4. März 2016 in Et-
tiswil geheiratet. 
 
Wir gratulieren dem Ehepaar herzlich und 
wünschen ihm viele harmonische und 
glückliche Ehejahre. 
 
Gratulation 
 
Schmid Maria, Sonnbühl 1, feiert 
am 23. April ihren 94. Geburtstag. 
 
Wir wünschen der Jubilarin viel Freude, 
Lebenswillen und gute Gesundheit auf 
dem Lebensweg. 
 
Todesfälle 
 
Müller Benjamin, wohnhaft 
gewesen in der Grosswangerstrasse 19, 
gestorben am 24. Februar 2016 in Ettis-
wil. 
 
Buchmann Erich, wohnhaft gewesen im 
Bilacher 4, gestorben am 11. März 2016 
in Grindelwald. 
 
Das einzig Wichtige im Leben sind die 
Spuren der Liebe, die wir hinterlassen, 
wenn wir ungefragt gehen müssen. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
 
 
Bauamt 
 
Baugesuche 
Die aktuell publizierten Baugesuche fin-
den Sie bis zum Ablauf der Auflagefrist 
auf unserer Homepage und im Anschlag-
kasten der Gemeinde. 
 
Baubewilligungen 
An André und Sabine Willi, Wauwi-
lerstrasse 26, für die Erstellung einer Fer-
tiggarage mit Fensterfront, Grundstück-
Nr. 617, GB Ettiswil. 
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Handänderung Grundbuch Ettiswil 
Veröffentlichung von Eigentumsübertra-
gungen an Grundstücken. 
 
Grundstückfläche 5715 m2 auf Grund-

stück Nr. 144 
   Hostrisfeld 
 
Veräusserer:    Staat Luzern 
Erwerber:    Stocker Kurt, Ettiswil 
 

 
Gemeindeammannamt 
 
Entsorgungen 

 
Grüngutabfuhr  ab 7 Uhr  
Donnerstag 07. April 2016 
Donnerstag 21. April 2016 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 

 
Papiersammlung  ab 7 Uhr 
Mittwoch 27. April 2016 
Gleiche Stelle wie Hauskehricht 

 
Kartonsammlung  ab 7 bis 12 Uhr 
Montag 25. April 2016 
Werkhof Ettiswil 

 
Häckseldienst ab 7.30 Uhr 
Montag 4. April 2016 
und an den nachfolgenden Tagen. 
Sichtbar am Strassenrand deponieren. 
 
 
News 
 
Jagdverordnung 

Leinenpflicht für Hunde in Luzerner 
Wäldern von April bis Juli 
 
Zwischen 1. April und 31. Juli müssen 
Hunde im Wald und am Waldrand an die 
Leine genommen werden. Damit soll das 
Wild in der Hauptsetz- und Brutzeit (Zeit, 
in der Tiere brüten bzw. Junge zur Welt 
bringen) besser geschützt werden.  
 
Die Einschränkung gilt nicht für Dienst-
hunde des Polizei- und Rettungswesens, 
Herdenschutz- sowie Jagdhunde im Ein-
satz. Nach wie vor gilt, dass Hunde, die 
beim Reissen von Wild angetroffen wer-
den, von berechtigten Personen erlegt 
werden können. 
 
Merkblatt Leinenpflicht 
https://lawa.lu.ch/download/download_njf/
jagd Auf dieser Website ist das Merkblatt 
aufgeschaltet. Den Hundeführern wird 
empfohlen, dieses Merkblatt zu studieren 
damit keine unnötigen Probleme entste-
hen.  
 
Definition des Waldrandes 
Bezüglich des Waldrands gilt die Be-
stimmung gemäss §1 der kantonalen 
Waldverordnung (SRL 946), also in der 
Regel 2 m ausserhalb der Linie, welche 
die Stockmitten der äusserten Wald-
bäume und Waldsträucher verbindet. 
Falls innerhalb des 2 m breiten 
Waldsaumes eine eindeutige Abgren-
zung, wie namentlich eine Mauer, eine 
Strasse, eine Eigentumsgrenze oder ein 
natürlicher Geländebruch steht, so gilt 
diese als Waldrand. Allerdings muss der 
Besitzer den Hund unter Kontrolle haben, 
damit er nicht unangeleint in den Bereich 
des Waldrandes oder in den Wald gerät. 
Daher ist ein etwas grösserer Abstand 
von 10 - 15 m für das frei laufen lassen 
empfehlenswert, damit der Hund noch 
abgerufen werden kann. Dies hat auch 
den Vorteil, dass man sich dann häufig 
ausserhalb der ökologischen Ausgleichs-
flächen befindet (heutzutage Biodiversi-
tätsförderflächen genannt). 
 
 

http://www.geroldswil.ch/pictures/thumb/Karton.jpg
http://www.google.ch/imgres?q=papiersammlung+luzern&um=1&hl=de&sa=N&biw=1257&bih=791&tbm=isch&tbnid=sONvYB0R5HAn4M:&imgrefurl=http://www.urnerwochenblatt.ch/aktuelle_ausgabe/nachrichten_details.asp?id=6868&docid=ezAN4hXlelAYZM&itg=1&w=340&h=226&ei=6UZ0TpeXD5GP4gSwlZi6DQ&zoom=1
https://lawa.lu.ch/download/download_njf/jagd
https://lawa.lu.ch/download/download_njf/jagd
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Kinderbetreuung 

 
www.elternbilung.lu.ch und www.kinder-
betreuung.lu.ch sind zwei junge Angebote 
der Fachstelle Gesellschafsfragen des 
Kantons Luzern. Mit dieser Dienstleistung 
erhält man einen einfachen Zugang zu 
über 400 familienergänzenden Kinderbe-
treuungsangeboten und zu Elternbil-
dungsveranstaltungen. Zudem können 
Elternbildnerinnen, Kitas, Spielgruppen 
etc. ihre Angebote kostenlos auf den 
Webseiten aufschalten lassen.  

 
 
Flyer und weitere Informationen liegen 
bei der Gemeindekanzlei auf. 
 

 
 
Verkehrsanordnung für den Neubau der Radverkehrsanlage auf der K 18 

und Umbau der Einmündungen K 12 und K 18 in einen Kreisel 

 

Am Montag, 4. April 2016, starten die Bauarbeiten an der Kantonsstrasse K 18.  
 
An folgenden Abschnitten wird gearbeitet: 
 

Umsetzung im 2016 Umsetzung im 2017 
 Ausbau Willisauerstrasse  Ausbau Surseestrasse 
 Neubau Kreisel Post und Dorf  Neubau Durchlass Dorfbach 
 Neubau Lärmschutzwand Willisauerstrasse  Ausbau Rotbach 
 Ersatz Brücke über die Rot  
 Neubau Stützmauer Surseestrasse  

 

Während der gesamten Bauzeit ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Die Zu- und 
Wegfahrten sind durch Umfahrungen gewährleistet. 
 
Einige private Zufahrten sind während kurzer Zeit wegen Bauarbeiten nicht befahrbar. Di-
rekt Betroffene werden rechtzeitig kontaktiert. Bei allfälligen Wasser- und Stromversor-
gungsunterbrechungen werden Sie rechtzeitig von den entsprechenden Werken informiert. 
 
 

Die Bushaltestelle Postplatz der Linie 63 und 66 (Fahrtrichtung Sursee – Willisau) 
wird während den Bauarbeiten aus betrieblichen Gründen verlegt. Beim Umsteigen 
ist der Weg zur provisorischen Haltestelle einzurechnen. Eine Umleitung und die 
provisorische Haltestelle wird entsprechend signalisiert. Die Rottal Auto AG infor-
miert unter dem Bereich öffentlicher Verkehr auf www.rottal.ch auf der separaten 
Seite „Störungen im öV“ detailliert über die Anpassungen. 
 

 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Bauleitung: Dominik Erni, TAGMAR AG, Tel. 062 748 66 13 
Bauführung:  Markus Albisser, Stutz AG, Tel. 041 970 45 09 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 
Kanton Luzern / Verkehr und Infrastruktur (vig), Bau 
Erberto Di Mattia, Projektleiter, Telefonnummer:  041 318 19 26 

http://www.elternbilung.lu.ch/
http://www.kinder-betreuung.lu.ch/
http://www.kinder-betreuung.lu.ch/
http://www.rottal.ch/
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Folgende Informationstafeln werden aufgestellt: 
 
Standort: 1 
Willisauerstrasse K18, nach Kreisel Burg-
rain in Richtung Ettiswil Zentrum: 
(10 Tage vor Ausführungstermin aufstellen) 
 

Durchfahrt 
Ettiswil 

erschwert 
 

4. April  
bis 

Ende 2016 
 

 
Standort: 3 
Surseestrasse K 18, vor Einmündung 
Dorf in Richtung Ettiswil Zentrum: 
 

Strasse nach  
Grosswangen und  
Kreisel Burgrain  

gesperrt 
 

4. April 
bis 

Ende 2016 
 

Umleitung über Alberswil 
 

Standort: 2 
Grosswangerstrasse K 12, ca. 50m vor 
Abzweigung Postplatz in Richtung Ettiswil 
Zentrum: 
 

Strasse nach  
Kreisel Burgrain gesperrt 

 

4. April  
bis 

Ende 2016 
 

Umleitung über  
Alberswil 

 

Standort 4: 
Alberswil Kantonsstrasse K 11, vor Ab-
zweigung Ettiswilerstrasse in Richtung 
Kreisel Burgrain: 
 

Strasse nach Ettiswil  
gesperrt 

 
4. April 

Bis 
Ende 2016 

 
Umleitung über  
Kreisel Burgrain 

 
Die Zufahrten in die betroffenen Quartiere sind gewährleistet und werden durch separate 
Informationstafel angezeigt. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die Dienststelle Verkehr und Infrastruktur. 
 
 
Sperrung Bahnübergang Wauwil 

 
Vom Sonntag, 24. April bis Freitag, 29. April 2016 
ist der Bahnübergang in Wauwil jeweils von 21.30 
bis 06.00 Uhr gesperrt. 
 
Standort 1: 
Wauwil, Poststrasse ca. 100m vor Bahnübergang  
in Richtung Ettiswil:  
Umleitung über Egolzwil oder Sursee 
 
Standort 2: 
Wauwil, Ettiswilerstrasse bei Bahnübergang in Richtung Wauwil Zentrum: 
Umleitung über Ettiswil 
 
Die Zufahrt aber der Surseestrasse bis Bahnübergang bleibt gestattet. 
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10-jähriges Fusionsjubiläum Ettiswil – Kottwil 
Motto: „Zäme uf em Jubiläumswäg onderwägs“ 

Freitag, 3. Juni 2016 
 
Sie dürfen gespannt sein auf: 
 
 Eröffnung des Jubiläumsweges 
 Sommersporttag der Schulen 
 Von morgens bis abends unterwegs 
 Neue Dorf-Beflaggung 
 Wettbewerb 
 Ansprache durch Gemeindepräsident 

Peter Obi um 18.30 Uhr 
 Kleine Gastwirtschaft in der Gütschhalle  
 Wurst und Brot 

 
 

 
Weitere Informationen zum Fusionsjubiläum 
lesen Sie im Mai-Mobile! Reservieren Sie 
sich schon heute das Datum: 
 
Wir freuen uns mit Ihnen zusammen auf dem 
Jubiläumsweg unterwegs zu sein.  
 
 
Organisationskomitee 
 

Irene Schwegler, Markus Schmid,  
Beat Bisang, Katharina Jauch
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ÖFFNUNGSZEITEN  
im April 2016 
 

Freitag   1. April geschlossen 
Freitag    8. April 19.30 – 23.30 Uhr 
Samstag 16. April 19.30 – ca.23.00 Uhr 
Freitag  22. April 19.30 – 23.30 Uhr 
Freitag 29. April         19.30 – 23.30 Uhr 
 
 

 
 

MITTWOCH – NACHMITTAG für die 5./6. Primarklasse 
 

Der Jugendraum bleibt am Mittwoch vorübergehend 

geschlossen. 
 

Besten Dank für Ihr Verständnis! 
 
 

Angebote der Jugendarbeit: 

 Jugendraum (mit Jugendlichen) 
betreiben 

 Aktive Freizeitgestaltung, Kurse 
organisieren 

 Beratungs- und Anlaufstelle für 
Jugendliche, Eltern, Lehrer etc. 

 
Telefonische Erreichbarkeit: 
 079 829 31 13  

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch 
www.jugendarbeit-ettiswil.ch 
Jugendarbeit – Dorf 21 – 6218 Ettiswil 

ü

r

o

-

Ö

mailto:jugendarbeit@ettiswil.ch
http://www.jugendarbeit-ettiswil.ch/
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Am Samstag, 16 April findet im Jugendraum ein besonderer Spiel-
Abend statt. Organisiert von der offenen und kirchlichen Jugendar-
beit Ettiswil und durchgeführt von Herr Benno Büchler von der 
Spiel-Egge in Grosswangen. Er wird uns an diesem Abend einige 
lustige und interessante Gesellschaftsspiele vorstellen.  

Teilnehmen können alle Schüler der 1. bis 3. Oberstufe. 

  

 

 - Anmeldung jeweils am Freitagabend im Jugend- 
      raum oder per  WhatsApp auf 079 829 31 13 
 
    - Anmeldeschluss: Freitag, 8 April. 

       

      Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und    

      einen interessanten und lustigen Spiel-Abend! 
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Neue Fussballtore 
 
Vor zwei Jahren hatten wir die Idee, neue 
Fussballtore auf dem Fussballplatz zu 
platzieren. Der Schülerrat der Primar-
schule hat der Gemeinde einen Brief ge-
schrieben und sie gefragt, ob sie für uns 
die Kosten übernehmen würde. Bei ihrer 
Antwort haben sie uns zwei Sponsoren 
vorgeschlagen: Den Gönnerverein FC 
Grosswangen und das Patronat Förde-
rung junger Sportler. Wir fanden ihr An-
gebot einfach nur fantastisch und haben 
sofort zugesagt. Wir haben auch den zu-
künftigen Sponsoren einen Brief ge-
schrieben.  
 
Kurze Zeit später haben sie zurückge-
schrieben. Wir freuten uns auf ihre positi-
ve Antwort, denn sie waren begeistert 
und einverstanden. Wir haben dann die 
Tore bekommen und einen Termin für die 
Übergabe abgemacht. Im Schülerrat ha-
ben wir die Übergabe sorgfältig geplant 
und dann auch ausgeführt. Die Übergabe 
fand am Donnerstag, 29. Oktober 2015, 
um 19.00 Uhr statt. Der Abend verlief wie 
geplant grossartig. Es waren viele Perso-
nen anwesend: Peter Obi vom Patronat 
Förderung junger Sportler, Herbert 
Vonwyl und Kurt Schöpfer vom Gönner-
verein FC Grosswangen, Nicole Steiner 
und Rolf Lindemann von der Schulleitung, 
der Primarlehrer Silvan Elmiger und gan-
ze viele Kinder vom Schülerrat Primar.  
 
Der Schülerrat bedankte sich bei den 
Sponsoren für die grosszügige Unterstüt-
zung und alle Anwesenden durften einen 
Penalty schiessen. Alle hatten Spass und 
es war einfach nur super. Ab jetzt können 
alle Kinder in der Pause und in der Frei-
zeit die Fussballtore nutzen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns noch einmal ganz herz-
lich beim Gönnerverein FC Grosswangen 
und beim Patronat Förderung junger 
Sportler für die grosse Spende bedanken. 
 
Schülerrat Primar:  
Samira Schwyzer und Léonie Gehrig 
 
 
Die Schule – was läuft da ab? 

 
Was läuft eigentlich bei unseren Kindern 
und Jugendlichen den ganzen Tag so 
ab? Ob Papi, Grosi, Fussballtrainer, Gotti 
oder Vertreter aus dem kantonalen 
Volksschuldepartement: Die Schule Et-
tiswil hat am Luzerner „Tag der aufge-
schlossenen Volksschulen“ Antworten 
geliefert. Nicht „Showtime“ war angesagt, 
sondern alltägliche Einblicke in den Alltag 
hinter der Schulzimmertür.  
 
Interessierte hatten Gelegenheit, den 
Stundenplan der jungen Ettiswiler und 
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Ettiswilerinnen vor Ort mitzuerleben. Ob 
Naturlehre in der 2. Sek oder Werken bei 
den Erstklässlern: Am Donnerstag, 17. 
März 2016, wurde gezeigt statt vorge-
führt, wie Wissen und Können heute ver-
mittelt werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Grenze ist der Himmel: Kottwil lässt 
Wünsche steigen. 
 
Da so ein Schultag durchaus anstren-
gend sein kann, hatten sich selbstver-
ständlich auch die Besucherinnen und 
Besucher zwischendurch eine Pause 
verdient. Das „Schulcafé“ der Elternmit-
wirkung lud zu Kaffee, Gipfeli und ange-
regten Gesprächen ein. Der Schülerrat 
der Oberstufe verkaufte Kuchen und zeig-
te an seinem Stand auf, wie Mitwirkung 
und Demokratie in der Schule funktio-
niert. Zwei Gruppen von Tänzerinnen 
präsentierten ihre Tanzshows, welche sie 
mit ihren Lehrpersonen für den Zentral-
schweizer „School Dance Award“ einstu-
dierten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einkehren und austauschen  
im „Schulcafé“. 

Auf die Gäste wartete zudem eine Aus-
stellung mit vielen bunt gestalteten Post-
karten in allen Primarschulhäusern. Je-
des Kind der Primarschule gestaltete 
zwei Postkarten. Die eine wurde in Ettis-
wil ausgestellt, die andere wurde an  Poli-
tiker und Politikerinnen der Gemeinde 
und des Kantons per Post verschickt. 
Damit soll die grosse Bedeutung der ge-
stalterischen Fächer (Bildnerisches Ge-
stalten, Werken und Handarbeit) für die 
Kinder sichtbar gemacht werden.  
 
 

Sonnige Grüsse der ersten Primarklasse. 
 
 
Wahrnehmen, beobachten, fantasieren, 
erklären, ausschmücken, verfeinern, 
überdenken, überarbeiten, sammeln, do-
kumentieren, anregen oder erfahren: 
„Gestalten“ löst vielfältige und nachhaltige 
Lernprozesse aus. „Gestalten in der 
Schule ist mehr als nähen, sägen und 
malen.“  
 
Mit der kantonalen Postkarten-Aktion 
„stoffzangenblau“ wollen vom Kindergar-
tenkind bis zum Schüler der Abschluss-
klasse hunderte Kinder und Jugendliche 
dazu beitragen, dass gestalterische Fä-
cher an den Luzerner Schule ihren ver-
dienten Stellenwert erhalten und deren 
Lektionenzahl nicht gekürzt wird. 
 
 
 



 A u s   d e r   S c h u l e 

12 

Nachgefragt bei... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

… Janic Vonwyl,  
 

4. Primarklasse, 10 Jahre  
 
 
1) Stell dir vor, du bist für den 

Stundenplan am kommenden Mon-
tag verantwortlich. Was steht auf 
dem Programm? 

 

Am Morgen: 2 Lektionen Turnen, Ma-
thi, Mensch und Umwelt 
Am Nachmittag: Turnen, Englisch, 
Deutsch 

 
 

2) Was ist das Beste an deinem 
Schulweg? 

 

Ich kann mit Kollegen reden. 
 
 

3) Worauf freust du dich an einem 
Schultag ganz besonders? 

 

Auf die Turnlektion. 
 

                

     Turnhalle 
 

ODER 
 

     Bibliothek 
 

      Buchstaben 
 

ODER 
      

     Zahlen 
         

     Schäre,  
     Schtei, Papier  

 

ODER 
 

     „löösle“  

       

      Mittwoch- 
      nachmittag 

 

ODER 
       

     Sonntag- 
     morgen         

     vorderste 
     Reihe 

 

ODER 
 

     Platz am  
     Fenster 

 
 
 

Seniorengruppe Silberstreifen 
Ettiswil – Alberswil – Kottwil 

 
Filmnachmittag im Pfarrsaal 
war ein grosser Erfolg! 
 
Am 1. März 2016 wurde im Pfarrsaal der neue 
Spielfilm „Schellen-Ursli“ vom Schweizer Xavier 
Koller gezeigt. Es war eine grosse Freude, wie 
viele Seniorinnen und Senioren den Weg in den 
Pfarrsaal fanden und die eindrücklichen Bildern aus 
dem Engadin genossen. Eindrücklich auch, wie der Zusammenhalt dieser Seniorengruppe 
gelebt wird. Rund 60 Kinobesucher erfreuten sich an einem einmaligen Kinoerlebnis. 
 
Der Chalandamarz, 1. März, ist ein Brauch des romanischsprachigen Teils des Schweizer 
Kantons Graubünden, der am 1. März jedes Jahres gefeiert wird (chalanda = erster Tag 
des Monats. Heute zieht die Schuljugend an diesem Tag singend und schellend durchs 
Dorf, um den Winter zu vertreiben. Die genaue Durchführung der Festivitäten unterliegt 
von Dorf zu Dorf merklichen Unterschieden. Dazu gehören Peitschenknallen, 
Kuhglockengeläute, Dorfbrunnenumrundung und vieles mehr. 
 
Seniorengruppe Silberstreifen / Frauenverein Ettiswil-Alberswil-Kottwil 
 

  

       

https://de.wikipedia.org/wiki/Brauch
https://de.wikipedia.org/wiki/R%C3%A4toromanisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Schweiz
https://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_(Schweiz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Graub%C3%BCnden
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Frühling 2016 
 

Senioren und Seniorinnen Jassnachmittag 
 

Einladung 
 
Nach dem langen Winter, der eigentlich kein Winter war, freuen wir uns auf die 
schönen warmen Frühlingstage. Deshalb wollen wir uns wieder dem schönsten 
Seniorensport widmen, dem Jassen. 
 
Wir laden euch zu dieser gemütlichen Jassrunde ein  
 

Montag, 11. April 2016, Restaurant Lamm, Buholz 

 
Wir treffen uns wie gewohnt um 13.15 Uhr auf dem Rössliplatz Ettiswil oder 
direkt um 13.30 Uhr im Lamm in Buholz. 
 
Wir freuen uns, viele begeisterte Jasserinnen und Jasser begrüssen zu können. 
Bringen Sie auch Ihre Bekannten mit! Auch Neueinsteiger sind immer herzlich 
willkommen. 
 
 Im Namen CVP – Senioren Ettiswil 
 
 Erwin Kaufmann + 
 
 Peter Suppiger, Präsident CVP Ettiswil 
 
 
 
Für Rückfragen: Tel. 041 980 19 54 
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Nominationen 
 
 
Nominationen anlässlich der Parteiversammlung vom 16. Februar 2016 

Die Parteiversammlung stand ganz im Zeichen der Nominationen für den Gemeinderat, die 
Schulpflege, die Controllingkommission, die Bürgerrechtskommission und das Urnenbüro. 
Parteipräsident Peter Suppiger durfte mit Freude feststellen, dass sich für alle Funktionen 
bewährte oder äusserst qualifizierte neue Personen zur Verfügung stellen.  
In ihren Nominationsreden liessen alle Bisherigen deutlich erkennen, dass sie die Motivation 
und den Elan haben, in einer weiteren Amtszeit anstehende Projekte durchzuziehen und 
begonnene Arbeiten zu Ende zu führen. 
Für zwei Vakanzen anspruchsvoller Funktionen konnte Peter Suppiger der Versammlung 
die Idealbesetzungen vorstellen. In der Person von Brigitte Haas stellt sich für die Schul-
pflege eine Person zur Verfügung, welche beste berufliche Voraussetzungen mitbringt und 
sich bereits seit längerer Zeit im Umfeld der Schule stark engagiert. Für die Controllingkom-
mission stellt sich Pirmin Heller zur Verfügung, ein ausgewiesener Fachmann im Umgang 
mit Zahlen und Themen der Finanzpolitik.  
Alle Nominationen wurden durch die Versammlung einstimmig bestätigt.  
 

   
 Peter Suppiger, Pirmin Heller und Brigitte Haas  Peter Obi, Katharina Jauch und Beat Bisang 

 
Die CVP ist bereit, in der Gemeinde Ettiswil weiterhin Verantwortung zu übernehmen und 
sich beständig, zuverlässig und fortdauernd im Interesse der Bevölkerung zu engagieren.  
 
 
 

Ihre CVP Ettiswil 

· bürgernah 
 · motiviert

· kompetent

För üses          

Seit sechzehn Jahren arbeite ich in der Rechnungskommission unserer Ge-
meinde mit, wovon fünf Jahre als deren Präsident. Als Verantwortlicher für 
das Rechnungswesen und Personal und Mitglied der Geschäftsleitung der 
Regio Chäsi Willisau bringe ich langjährige praktische Erfahrung im Bereich 
Finanzen und Führung mit. Mit der Ausbildung zum Sachbearbeiter Rech-
nungswesen habe ich mir die nötigen Fachkompetenzen für das Amt des 
Gemeindeammannes angeeignet. 

Als Gemeinderat möchte ich mich für das wirtschaftliche Bestehen und das 
gesunde Wachstum der ganzen Gemeinde einsetzen. Die Gemeindefinan-
zen im Gleichgewicht zu halten sehe ich als grosse Herausforderung an. Die 
Zusammenarbeit im Team für das Wohl der Einwohner der Gemeinde Ettiswil 
ist für mich das oberste Ziel. 

A u s   d e n   P a r t e i e n

Urs Boog-Portmann
 

Meisterlandwirt und Sachbearbeiter Rechnungswesen
verheiratet und vier Kinder
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Ihre CVP Ettiswil 
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Christa Marbach-Lütolf
 

Gemeinderätin seit 2008
Apothekerin, Mutter von zwei erwachsenen Kindern
 

Ich bin seit acht Jahren im Gemeinderat als Schulverwalterin und Jugendbe-
auftragte tätig. Durch das direkte Mitwirken bei abwechslungsreichen The-
men und lösungsorientierten Prozessen auf vielen verschiedenen Ebenen 
ist dieses Amt für mich immer noch eine interessante und vielseitige Heraus-
forderung.           
In der kollegialen Arbeit im Gemeinderat, in der Schulpflege sowie in diver-
sen Kommissionen möchte ich gerne weiterhin konstruktiv an den Gemein-
deaufgaben mitwirken.                        
Ich möchte mich dafür engagieren, dass unser qualitätvolles Bildungsan-
gebot im schulischen wie auch musischen Bereich zur Attraktivität unserer 
Wohn- und Kulturgemeinde beitragen kann. 
Für die junge Generation möchte ich gute Rahmenbedingungen erhalten, 
dass ein offener Jugendraum geführt sowie Begleitung und Beratung durch 
einen Jugendarbeiter gewährleistet werden kann.
Ich möchte weiterhin meine Erfahrungen und mein Wissen zum Wohle von 
Ettiswil einbringen und mich mit Freude und Engagement für die Wohn- und 
Lebensqualität in Ettiswil einsetzen!

Ettiswil
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EINLADUNG ZUR 3. MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
 
Montag, 2. Mai 2016, 19.30 Uhr 
in der Rickenhalle, Menznau 
 
Wir laden die Mitglieder und weitere Interessierte zur 3. Mitgliederversammlung des 
Vereins SPITEX REGION WILLISAU freundlich ein.  
 
Nach Behandlung der statutarischen Geschäfte wird uns Frau Wendy Peter, Bio-Bäuerin 
von Willisau, das Thema „Keiner is(s)t für sich allein“ näher bringen. 
 
Traktanden 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler/in 
2. Protokoll der 2. Mitgliederversammlung vom 4. Mai 2015 
3. Jahresbericht 2015 des Präsidenten und der Geschäftsleiterin 
4. Genehmigung der Rechnung 2015, des Spendenfonds 2015 und Entlastung 

Entlastung des Vorstandes 
5. Genehmigung des Budgets 2016 
6. Mitgliederbeitrag 2016, Antrag des Vorstandes CHF 30.00 
7. Wahl der Revisionsstelle 
8. Anträge der Mitglieder (Eingabefrist gemäss Statuten bis am 18. April 2016) 
9. Verschiedenes 

 
Anschliessend an das Referat von Frau Wendy Peter sind alle herzlich zu einem Apéro 
eingeladen. Jahresbericht, Jahresrechnung und Voranschlag sind auf unserer Homepage 
aufgeschaltet: www.spitexregionwillisau.ch. 
 
Auf Wunsch können diese Unterlagen beim Zentrum in Gettnau angefordert werden: 
Telefon:  041 972 70 80 / E-Mail: info@spitexregionwillisau.ch oder auf der 
Gemeindekanzlei Ihres Wohnortes bezogen werden. 
 
Für den Vorstand 
 
Beat Bisang 
Präsident Spitex Region Willisau 

http://www.spitexregionwillisau.ch/
mailto:info@spitexregionwillisau.ch
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STIFTUNG SONNBÜHL 
LEBEN UND WOHNEN IM ALTER 

 
 
Liftsanierung – Einsatz Zivil-
schutz ZSO Napf 
 
Im März 2016 wurde im Alters- und Pfle-
geheim Sonnbühl der Liftantrieb ersetzt. 
 
Während rund zwei Wochen mussten 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
auf den Lift verzichten. Etliche Tagesab-
läufe mussten umgestellt werden. Nur 
Dank dem Einsatz von Zivilschutzleisten-
den konnten wir diese Zeit ohne grössere 
Einschränkungen bewältigen. 
 
Bewohner mussten auf der Treppe be-
gleitet werden, sei dies zu Fuss oder im 
Rollstuhl mit der Treppenraupe. Geschirr, 
Essen, Wäsche usw. musste rauf und 
runter getragen werden. Hier benötigten 
wir Mithilfe beim Frühstück, dort waren 
wir froh um Hände, welche bei Mobilar-
transporten mit anpackten. 
 

 
 
Waren einmal zehn Minuten nicht mit All-
tagsarbeiten ausgefüllt, so freuten sich 
die Bewohner auf ein angeregtes Ge-
spräch oder an einem Jass mit den Zivil-
schutzleistenden. 
 
Da die Liftsanierung fristgerecht nach 
zwei Wochen beendet war, konnten wir in 
der Reservewoche mit den zusätzlichen 
Händen spezielle Unternehmungen für 
die Bewohner anbieten: Spaziergänge, 

Ausflüge, Spielnachmittage standen dann 
auf dem Programm. 
 
Immer waren die eingesetzten Zivil-
schutzleistenden bereit, den Bewohnern 
und uns Mitarbeitern das Leben oder 
eben das Arbeiten zu erleichtern. 
 

 
 
Den Bewohnern und Besuchern danke 
ich für das aufgebrachte Verständnis 
während der Sanierungsphase. Den Mit-
arbeitern herzlichen Dank für die zusätzli-
chen Wege und gelaufenen Kilometer. 
 

 
 
Im Namen aller Bewohner und Mitarbeiter 
danke ich der ZSO Napf für ihr Engage-
ment. Wir freuen uns auf weitere Einsätze 
und Begegnungen. 
 
 
 

René Vinatzer 
Heimleiter 
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Bibeli bis 10. April im Agrarmuseum 

 
Die frisch geschlüpften Bibeli können bis 
Sonntag, 10. April im Museum beobach-
tet werden. 
 
 
Neuerungen in der Dauerausstellung 
Neu werden in einem kleinen „Kinoraum“ 
Kurzfilme gezeigt zu Themen, die im Ag-
rarmuseum gerade aktuell sind. Mit dem 
Schlüpfen der Bibeli steht das Huhn im 
Fokus. Zudem gibt es in verschiedenen 
Ausstellungsbereichen Filmstationen mit 
kleinen Beiträgen. 
 
 
Frühlingsausstellung  
„herrlich & kostbar“ 
14. – 24. April 
„herrlich & kostbar“, unter diesem Motto 
starten wir in die Frühlingsausstellung – 
dieses Jahr vom 14. bis 24. April. 
 
Einmal mehr präsentieren gegen 40 krea-
tive Aussteller ihre Exponate zwischen 
den alten Gerätschaften. Gezeigt wird 
eine breite Palette an Kunsthandwerk 
sehr unterschiedlicher Art. 
 

Diese grossen und 
kleinen Gegen-
stände bringen 
Farbe und Leben 
ins Museum. 
 
 

 
An den meisten Ausstellungstagen kann 
einem oder mehreren Handwerkern beim 
Arbeiten über die Schulter geguckt wer-
den. Und wenn ein Erzeugnis gefällt: alle 
Gegenstände sind direkt ab Ausstellung 
käuflich. Im Haupthaus des Museums 
werden zusätzlich zum Kunsthandwerkli-
chen feine Spezialitäten aus der Region 
angeboten, Köstlichkeiten für einen be-
sonderen Gaumenschmaus.  
 
Geniessen Sie im Anschluss eine Auszeit 
im Museumsbeizli bei Kaffee und feinen 
selbstgebackenen Kuchen. 
 
Regulärer Museumseintritt! 
 
Museumspass und Raiffeisen-Mitglied-
karte (EC oder Maestro) berechtigen zum 
freien Eintritt. 
 
 
Vorschau:  
Bilderausstellung „Die Vielfalt der Pfer-
derassen“ Eva Jaeckle, Kirchberg 
Vernissage: Samstag, 30. April 
Ausstellung offen von 1. Mai bis 12. Juni 

Das ganze Museums-Team und die je-
weiligen Ausstellenden freuen sich auf 
Ihren Besuch! 
 
Beatrice Limacher-Lütolf 



A u s   d e r   K i r c h g e m e i n d e 

19 

 
Katholische Kirchgemeinde Ettiswil 
 
Die Kirchgemeinde Ettiswil zählt rund 2500 Mitglieder und setzt sich aus den Dorfteilen 
Ettiswil und Kottwil sowie der Gemeinde Alberswil zusammen.  
 
Die Pfarrei liegt im Luzerner Hinterland, zählt viele Vereine, bietet hohe Wohn- und Le-
bensqualität und kann auf die Hilfe von vielen engagierten Freiwilligen im kirchlichen 
Dienst zählen.  
 
Wir suchen auf den 1. August 2016 eine/n  
 
 

Katechetin / Katecheten 
28% – 40 % 

 
Ihre Aufgabenbereiche: 
 •  Religionsunterricht und Gestaltung von Schulgottesdiensten in der Unterstufe  
  1.-3. Klasse in Ettiswil, Kottwil und  Alberswil 
 •  Verantwortlich für das Sakrament der Erstkommunion in der 3. Klasse, mit   
   ausserschulischen Aktivitäten  

•   Begleitung des bestehenden Chenderfiirteam‘s für die 1.-3. Klasse 

• Verantwortlich für den Aufbau und Begleitung der Kleinkinderfeier für die    
4-Jährigen bis und mit Kindergarten     

  
Sie bringen mit: 

 Abgeschlossene Ausbildung als Katechet/in oder in Ausbildung  
 Offenheit im Umgang mit Menschen 
 Motivation und Freude an der Arbeit mit Kindern 
 Flexible, aufgeschlossene und teamorientierte Persönlichkeit 
 Mobilität 

 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Selbstständige und abwechslungsreiche Tätigkeit  
 Engagiertes Team 
 Raum für eigene Ideen 
 Einführung und Unterstützung 
 Gute Infrastruktur 
 Bei Interesse und Eignung Mithilfe in der Kirchlichen Jugendarbeit  
 Anstellung nach den Richtlinien der Landeskirche des Kantons Luzern 
 
 

 
Auskunft:     Bewerbungen an:    
Jeannette Marti    Stephan Schmid 
Katechetin     Koordinator /Seelsorger 
Pfarrei Ettiswil    Pfarrei Ettiswil 
041 980 23 90     041 980 23 30  
jeannette-marti@quickline.ch   stephan-schmid@quickline.ch 

mailto:stephan-schmid@quickline.ch
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Öffentliche Publikation 
 
Der Kirchenrat hat die Jahresrechnung 2015 erstellt.  
 
Nach §2 der Kirchgemeindeordnung und §59 Abs.1 lit i. KGG wird die Jahresrechnung der 
Kirchgemeinde Ettiswil einschliesslich des Antrags des Kirchenrats zur Verwendung des 
Ertragsüberschuss unter Vorbehalt des fakultativen Referendums durch die Rechnungs-
kommission genehmigt. 
 
Die Rechnungskommission hat die Jahresrechnung geprüft und genehmigt. Dieser Ent-
scheid wird gemäss §24 KGG rechtskräftig, wenn nicht innert 30 Tagen ab Datum der 
amtlichen Publikation (1. April 2016) 5% der Stimmberechtigten der Kirchgemeinde, 
höchstens aber 500 Stimmberechtigte das Begehren stellen, die Rechnung sei der Kirch-
gemeindeversammlung oder der Urnenabstimmung zu unterbreiten. 
 
Die vollständige Jahresrechnung sowie der Bericht der Rechnungskommission liegen ab 
dem gleichen Zeitpunkt im Sekretariat der Kirchgemeinde Ettiswil zu Einsicht auf. Die ge-
druckte Botschaft der Rechnung 2015 liegt ebenfalls im Schriftenstand der Pfarrkirche auf 
oder kann beim Pfarreisekretariat während den Öffnungszeiten bezogen werden.  
 
Der Kontrollbericht des Synodalverwalters zur Rechnung des Vorjahres wird den Stimm-
berechtigten wie folgt eröffnet:  
 
Der Synodalverwalter der röm.-kath. Landeskirche des Kantons Luzern hat gemäss 
Bericht vom 2. Juli 2015 keine Mängel festgestellt (§75 Kirchgemeindegesetz). 
 
 
6218 Ettiswil, 9. März 2016 
 
 
 
 
Namens des Kirchenrates 
 
Peter Ziswiler      Franz Felber 
Kirchgemeindepräsident     Kirchenratsschreiber 
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Die Jahresrechnung der Kath. Kirchgemeinde Ettiswil schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
Fr. 235'832.51 ab. Die Rechnung 2015 schliesst massiv höher ab als budgetiert.  
 
Auszug aus der Rechnung 2015 und dem Voranschlag 2016 
 

 Rechnung 2015 Budget 2016 
 

 Aufwand Ertrag     Aufwand           Ertrag 
 

Allgemeine Verwaltung 90'826.86 1'061.10 82'495.00  
Bildung 96'743.05  93'370.00  
Beiträge 2'020.00  2'020.00  
Pfarrei - Information 5'547.50  4'900.00  
Verwaltung 57'753.20  50'321.00  
Seelsorge 143'100.65  159'660.00  
Kirchenmusik 27'276.01  31'100.00  
Kultusaufwand 21'069.50 2'907.65 21'520.00 2'800.00 
Pfarreiarbeit 3'028.10    
Jugendarbeit 17'901.39 1'619.75 29'050.00  
Kirchliche Veranstaltungen 4'433.80 275.65 9'800.00 1'200.00 
Kirche 87'715.58 1'980.00 131'940.00 2'400.00 
St. Blasius + Kapelle Kottwil 14'787.05 2'580.25 17'035.00 2'000.00 
Pfarrhaus 24'965.46 27'600.00 23'790.00 28'800.00 
Sigristenhaus 30'892.60 22'167.00 39'030.00 19'776.00 
Sakramentskapellenpfrund 6'059.85 697.50 6'090.00 200.00 
Hilfsaktionen 23'530.00  5'700.00  
Umweltschutz  246.15  200.00 
Kirchensteuern -703.00 908'102.65 6'000.00 734'000.00 
Kapital-/ Zinsendienst 228.09 3'386.25 250.00 2'845.00 
Liegensch. Finanzvermögen 1'968.75 16'449.00 3'960.00 17'449.00 
Abschreibungen 22'486.00  21'100.00  
Allg. Personalkosten 31'674.00 31'674.00 44'600.00 44'600.00 
Allgemeiner Sachaufwand   30'000.00  
Vorfinanzierungen 70'000.00  30'000.00  
Verwaltete Fonds + Stiftungen 
 

2'210.00 600.00 3'000.00 1'000.00 

 

Ertragsüberschuss 
 

235'832.51   

10'539.00  

Aufwandüberschuss     

 
Bilanz per 31.12.2015 
Aktiven  Passiven  
Flüssige Mittel 425'196.19 Kreditoren 29'995.45 
Debitoren 0.00 Langfristige Schulden 0.00 
Guthaben (Steuern) 562'559.80 Verpflichtungen für   
Anlagen 542'610.09 Sonderrechnungen 1'144'276.05 
Trans. Aktiven 0.00 Übrige Verpflichtungen 0.00 
Verwaltungsvermögen 116'457.52 Trans. Passiven 3'460.00 
Bilanzfehlbetrag 0.00 Vorfinanzierungen 469'092.10 

 
Total Aktiven 1'646'823.60 Total Passiven 1'646'823.60 
 
Der ausgewiesene Ertragsüberschuss von Fr. 235'832.51 wird wie folgt verwendet: 
 
Im Verwaltungsvermögen wird das Pfarrhaus um weitere Fr. 118'832.51 und das Sigristen-
haus um Fr. 117'00.00 zusätzlich abgeschrieben.  
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75 Jahre Samariterverein Ettiswil   

 

BRUNCH 

 
Gründungsfeier Help Ettiswil 

 

 

Jubiläums- und Gründungsfeier  
10. April 2016 

 

Brunch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
in der Büelacherhalle 

 
Preis: Fr. 25.00 pro Person / Kinder je nach Alter 

 

Festakt: 13.00 Uhr 
Diverse Kinderattraktionen, Wettbewerb, 

Rahmenprogramm, Kuchenstand,  
Wurststand ab 11.30 Uhr 

 

Anmeldung / Reservation: ab 14. März bis 2. April 2016 
Mail: samaritervereinettiswil@bluewin.ch  
(Name, Vorname, Telefon, Anzahl Personen, Alter Kind) 

Telefon: 041 980 28 81 – Theres Kurmann, Ettiswil 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.xn--seefscht-3za.ch/index.php?article_id%3D9&ei=2ybFVLL3MYa5OMeggbAF&bvm=bv.84349003,d.ZWU&psig=AFQjCNHcACcjA9YZI89fVHVKKo_FXh-3nA&ust=1422292977546767
mailto:samaritervereinettiswil@bluewin.ch
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Voranzeige Nothilfekurs 
 
Am 19. 20. und 21. Mai 2016 startet der 
Samariterverein Ettiswil einen Nothilfe-
kurs. Dieser Kurs vermittelt die neusten 
Erste-Hilfe-Techniken und verstärkt die 
Ausbildung in der Herz-Lungen-Wieder-
belebung. Er wird den meist sehr jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern zu 
den lehrreichen Informationen auch 
Spass bereiten.  
Der Nothilfekurs umfasst zwei Abende 
(Donnerstag und Freitag) sowie einen 
Halbtag (Samstag -Vormittag). Der Kurs 
beginnt am Donnerstag, 3. Mai 2016 um 
19.00 Uhr und findet im Samariterlokal, 
Dorf 10 (alte Telefonzentrale), Ettiswil, 
statt.  
Die Anmeldung bis 8. Mai unter Telefon 
079 598 24 64 oder Website unter 
www.samaritervereinettiswil.jimdo.com 
wird gerne entgegengenommen. 
 
Voranzeige Blutspenden  
Samariterverein Ettiswil 
 
Am Dienstag 31. Mai 2016 führt der Sa-
mariterverein ab 18.00 bis 20.30 Uhr im 
Schulhaus Ettiswil das nächste Blutspen-
den durch.  
Zusammen  mit dem Blutspende-Dienst 
möchten wir auf das richtige Ess- und 
Trinkverhalten vor dem Blutspenden hin-
weisen. Damit nach der Blutentnahme 
Unannehmlichkeiten wie Schwindel oder 
kurze Bewusstseins-Störungen vermie-
den werden können, ist es ratsam, vorher 
richtig zu essen (nicht fetthaltige Speisen) 
und vor allem genügend zu trinken. Mit 
dem Beachten dieses Hinweises fördern 
sie eine rasche und reibungslose Blut-
entnahme. 
Die mitgebrachten Kinder können Sie 
während der Blutentnahme im von der 
HELP betreuten Kinderhort abgeben. 
 
Für Ihre Blutspende bedanken wir uns 
zusammen mit dem Blutspende-Dienst im 
Voraus bestens. 

 
 
 
 
 

 
Frühlingserwachen  
 
Ein Zaunkönig singt lautstark aus der He-
cke, am Wegrand blühen die Buschwind-
röschen und an den Teichen wärmen 
sich bereits die ersten Ringelnattern auf 
den Steinen. Es spriesst, blüht und einige 
Wasserfrösche sind in den Teichen zu 
entdecken! Mit den ersten warmen April-
tagen ist die Natur aus dem Winter er-
wacht und die Saison im Naturlehrgebiet 
startet: 
 
Saisoneröffnung und Naturlabor  
So., 10. April 2016,  14 – 17 Uhr 
 
Während die Bäume noch blattlos vom 
Frühling träumen, schiesst einer schon 
wieder mächtig ins Kraut: Der Bärlauch. 
Unüberseh- und vor allem unüberriechbar 
macht er im April mit seinen kompakten, 
grünen Waldteppichen auf sich aufmerk-
sam. Seine Blätter werden in der Küche 
geschätzt, zum Beispiel für Pesto, in 
Kräuterquark oder Saucen. Das Naturla-
bor im Turm bietet vertiefte Einblicke und 
Infos zu Pflanzen und Tieren.  Nicht nur 
der Bärlauch sondern auch andere ess-
bare Pflanzen und Kräuter können pro-
biert werden. Spielerisch können die Ar-
ten und ihre Besonderheiten kennen ge-
lernt werden. Es wird geforscht und beo-
bachtet!   
 

http://www.samaritervereinettiswil.jimdo.com/
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Einen direkten Ein-
blick in die Kinder-
stube des Waldkau-

zes ist durch die Nestkamera möglich! 
Neben Pflanzen können Wasserinsekten 
und Molche aus nächster Nähe bestaunt 
werden. 
 
Das Naturlabor ist jeden Sonntag:  
10. April bis 3. Juni von 14 - 17 Uhr 
geöffnet 
 
Die weiteren Anlässe im 2016 finden Sie 
auf unserer Homepage unter: 
www.naturlehrgebiet.ch > Unser Angebot 
> Veranstaltungskalender 
 
 
 
 
 
 
 

113. GENERALVERSAMMLUNG 
 
Freitag, 15. April 2016, 19.30 Uhr,  
Restaurant Jlge, Ettiswil 
 
Der Vorstand der Wasserversorgung 
freut sich, wenn möglichst viele Genos-
senschafter an der 113.Generalver-
sammlung teilnehmen werden. 
 
Das Protokoll und die Jahresrechnung 
2015 sind im Internet unter: 
www.ettiswil.ch/verwaltung/Dienstleistung
/Wasserversorgung; abrufbar. 
 
Einzelne Protokolle und Jahres-rechnun-
gen können bei Bedarf bei Urs Steinger, 
Surseestr. 11, Ettiswil,  041 980 40 42 
bestellt werden. 
 
Im Weiteren machen wir darauf aufmerk-
sam, dass alle Miteigentümer an der Ge-
neralversammlung teilnehmen können, 
jedoch pro Genossenschafter nur ein 
Stimmrecht be-
steht. 
 
 

 
WASSERQUALITÄT 
 
Im Jahre 2015 hat die Wasserversorgung 
Ettiswil nach Vorgaben der Qualitäts-si-
cherung diverse Wasserproben im Lei-
tungsnetz und bei den Quellen vor-ge-
nommen. 
 
Alle Proben entsprechen im Rahmen der 
bakteriologischen und chemischen Unter-
suchungen den lebensmittelrechtlichen 
Anforderungen und weisen eine einwand-
freie Qualität auf. 
Das Trinkwasser der Wasserversorgung 
Ettiswil besteht aus ca. 85% Grund- und 
ca. 15% Quellwasser. Der Grossteil des 
Trinkwassers, ca. 85%, stammt aus dem 
Grundwasserpumpwerk Unterfeld. Das 
Quellwasser, ca. 15%, stammt aus den 
Quellen im Gebiet Brestenegg und wird 
zur Sicherheit mit UV-Strahlen entkeimt. 
Die letzte Wasserprobe vom November 
2015 im Leitungsnetz weist folgende 
Werte auf: 
Aerobe Keime <1 KBE/ml 
(Toleranzwert 300) 
Nitratgehalt  17,3 mg/l 
(Toleranzwert 40) Härtegrad  35,0° fH 
PH-Wert  7,6 
Calcium  114,3 mg/l 
Magnesium  15,7 mg/l 
 
Zusätzlich sind auf der Website unter 
www.wasserqualitaet.ch die neuesten 
Daten der Wasserversorgung Ettiswil er-
sichtlich. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker. 

http://www.ettiswil.ch/verwaltung/Dienstleistung/Wasserversorgung
http://www.ettiswil.ch/verwaltung/Dienstleistung/Wasserversorgung
http://www.wasserqualitaet.ch/
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Kinder und Jugendliche entdecken die Natur - jetzt anmelden fürs 2016/17! 
Der Frühling steht vor der Tür und damit auch das neue Schnelle Schneggen und Fuuschti-
Jahr: 
Wir treffen uns vier Mal im Naturlehrgebiet Ettiswil und erforschen Lebewesen an Land und 
im Wasser, spielen, werken mit Naturmaterialien und setzen uns aktiv für die Natur ein. Im 
Herbst leisten wir einen Pflegeeinsatz, bei dem z.B. Sträucher geschnitten, Asthaufen und 
Steinmauern gebaut oder Teiche ausgehoben werden. So schaffen wir neue Lebensräume 
für Tiere. 
 
Schnelle Schneggen Fuuschti-Gruppe   
 

Alter 5 bis 8 Jahre Alter ab 9 Jahren 
Daten  jeweils Mittwoch Daten jeweils Mittwoch 
 04.05./14.09./26.10./18.01.17  11.05./24.08./19.10./25.01.17 
Zeit  14 - 16.30 Uhr  Zeit  14 - 16.30 Uhr 
Leitung Stefanie Pfefferli, NLG Leitung Stefanie Pfefferli, NLG 
Kosten  Familienbeitrag NAVO Kosten  Familienbeitrag NAVO 
 Alberswil-Ettiswil, Fr. 30.-   Alberswil-Ettiswil, Fr. 30.- 
Anmeldung für alle 4 Nachmittage  Anmeldung für alle 4 Nachmittage 
 
> Für die Schnellen Schneggen suchen wir noch eine erwachsene Betreuungsperson (es 
sind keine Fachkenntnisse nötig). Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 
Anmeldung für die Schnellen Schneggen oder Fuuschti-Gruppe (max. je 12 TN) 
 
o Schnelle Schneggen  o Fuuschte im Naturlehrgebiet  
 
Ich kann bei den Schnellen Schneggen mithelfen:  O 04.05./ O 14.09./ O 26.10./ O 18.01.17 
 
 
Name/Vorname ................................................... Geb.Datum …........................................... 
 
Adresse/Ort .............................................................................................................................. 
 
Tel./Mobile .......................................................... Mail .......................................................... 
 
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Datum ............................................ Unterschrift der Eltern …….............................................. 
 
 
Anmeldung bis 17. April 2016 (+ Fragen) an:  
Karin Hodel, Willisauerstr. 17, 6218 Ettiswil oder per Mail (bitte mit allen Angaben) an 
karin.hodel@bluewin.ch, 041 982 00 77 

mailto:karin.hodel@bluewin.ch
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Gemeinnütziger Frauenverein 
Grosswangen – Ettiswil – Alberswil 
 
 

Jassturnier für 
Frauen & Männer 
Es ist wieder soweit –  
wir laden alle zu unserem 
beliebten Jassturnier in den Saal des Be-
tagtenzentrums Linde ein. Wir jassen den 
einfachen Schieber mit zugelostem, 
wechselndem Jasspartner/in. Die ersten 
15 Rangierten erhalten einen schönen 
Preis. 
Wann: Dienstag, 12. April – 19.30 Uhr 

Wo: Betagtenzentrum Linde im 
Mehrzwecksaal in Grosswangen 

Spielleiterin: Anna Geisseler 

Kosten: Fr. 5.00/Person 
Anmeldung: Ist nicht notwendig  

Wäre schön, auch dich am gesellschaftli-
chen und geselligen Abend zu begrüs-
sen. 
 
Stadtführung Sursee 
Entdecken Sie 
mit uns Neues 
und Unbekann-
tes dieser histo-
rischen und mo-
dernen Stadt! 
Sursee hat viel 
von seiner histo-
rischen Sub-
stanz bewahrt, 
obwohl es inmit-
ten einer leben-
digen, sich stetig entwickelnden Region 
liegt. Die Altstadt bietet viele Sehenswür-
digkeiten und überraschenden Details 
aus einer mehr als siebenhundertjährigen 
Geschichte.  

Wann: Freitag, 22. April 2016 

Treffpunkt: 17.30 Uhr, Kronenplatz 
Grosswangen 

 17.25 Uhr, Parkplatz Ge-
meindehaus Ettiswil  

Stadtführer: Harald Kolb 

Kosten:  Fr. 15.00 pro Person 

Wichtig:  Die Stadtführung dauert 
rund 1 ½ Stunden. An-
schliessend lassen wir den 
Abend noch im historischen 
Wirtshaus Wilder Mann, 
Sursee, gemeinsam aus-
klingen. 

Anmeldung: Bis spätestens 18.April an 

Bea Bützberger  041 982 05 16   
bea.buetzberger@sgf-frauen.ch     oder 
Ursula Geisser  041 980 57 61  
ursula.geisser@sgf-frauen.ch 
Wir freuen uns auf einen interessanten 
Abend! 
 
 

Shabby Chic-Tageskurs 
„Shabby Chic" ist eine Mischung aus 
Selbstgemachtem und Flohmarkt-
schnäppchen. Herbeigeführte Ge-
brauchsspuren und die Faszination der 
abgenutzten Objekte sind die markanten 
Merkmale dieses Stils. Dabei sind auffäl-
lige Details wie kleine Verzierungen, die 
richtigen Griffe oder die passende Farbe 
von hoher Bedeutung. 
Im Workshop „Shabby Chic" wird das ei-
gens mitgebrachte Möbel, sei es ein klei-
nes Schränklein, eine Kommode, ein Bei-
stelltisch,  ein Stuhl oder ein spezieller 
Gegenstand grundgeschliffen, lackiert 
und anschliessend im gewünschten Stil 
auf Vordermann gebracht. Vorkenntnisse 
benötigen Sie keine. 
Wann: Samstag, 21. Mai 2016, von 
 9.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr  

mit einer kurzen Mittagspause 
Wo: Schulhausareal Ettiswil, Treff-

punkt Schulhaus 73/94 beim 
Brunnen 
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Kursleiterin:  Susanne Meierhans 
Kleidung: Zum Arbeiten mit Farbe 
Mitbringen:    
*Möbelstück oder sonstiger Gegenstand, 
der selbstständig herumgetragen werden 
kann 
*Mittagsverpflegung (wir essen auf dem 
Schulhausareal) – für Kaffee/Tee und 
Kuchen ist gesorgt   
Kosten: Fr. 85.– inkl. Farbe, Pinsel 

und Schablonen 
 
Anmeldung: bis 6. Mai 2016 an  
Ursula Geisser  041 980 57 61    
ursula.geisser@sgf-frauen.ch  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lisme-/Spiel-Stöbli  
offen!  
 

Nächster Treffpunkt: 
Donnerstag, 7. April 2016 
14 bis 16 Uhr, Sigristhaus, Ettiswil 
 

Spiel-Angebot: 
Brändi®Dog und/oder Rummy! 
 

Der ideale Zeitvertreib für jede Frau! Im 
gemütlichen Rahmen stricken oder mit 
anderen Frauen eine Partie Rummy oder 
Dog spielen.  
 
Vorbeugen von Demenz 
Spiele für Senioren, das klingt für manche 
Menschen befremdlich. Spiele werden 
häufig immer noch mit Kindern assoziiert. 
Man ist jedoch nie zu alt zum Spielen. 
Spielen fordert und fördert Fähigkeiten, 
unterstützt Geselligkeit, vertreibt Zeit und 
macht Spass. Sie können mit Spielen das 
Gedächtnis und die Aufmerksamkeit 
schulen, was ein gutes Instrument zur 
Vorbeugung von Alterskrankheiten wie 
Demenz ist.  
 
Spielen Sie mit! 

Begegnungscafé  
für Witwen und Witwer 
Donnerstag, 14. April, 
14 bis 16 Uhr,  
Sigristhaus  
 
Im Begegnungscafé können Sie über Ihre 
Trauer, Ihr Alleinsein, über Ihre Leere mit 
Menschen sprechen, die Sie verstehen, 
die mitfühlen, die das gleiche Schicksal 
teilen, egal wie viel Zeit seit dem Verlust 
einer nahe stehenden Person vergangen 
ist. 
 
Agnes Bossert aus Langnau arbeitet als 
Trauerbegleiterin und wird an diesem 
Nachmittag das Begegnungscafé leiten. 
 
Die Teilnahme ist offen, ohne Anmel-
dung. Einzige Verpflichtung: Was in der 
Gruppe besprochen wird, bleibt in der 
Gruppe. Besuchen Sie das Begeg-
nungscafé in Ettiswil! Der Abschluss bil-
det das Zusammensein mit Kaffee und 
Kuchen. 
 
Wenn Sie Fragen haben, gibt Pia Sala-
min, 041 980 57 19 (ab 18 Uhr), sehr 
gerne Auskunft.  
 
 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

mailto:ursula.geisser@sgf-frauen.ch
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Besichtigung  
Kehrichtverbrennungsanlage  
Renergia, Perlen 

Samstag, 16. April 2016, 12.45 Uhr, 
Treffpunkt: Sigristhaus Ettiswil 
 

Renergia - Die neue Zentralschweizer 
KVA ist seit 26. Juni 2015 nach weniger 
als drei Jahren Bauzeit im Betrieb. Das 
Gemeinschaftsprojekt der Zentralschwei-
zer Kehrichtverbände und der Perlen Pa-
pier AG setzt neue Impulse in der Abfall-
verwertung.  
 
Anlass für Einzelpersonen und Fami-
lien mit Kindern ab 12 Jahren!  
Gemeinsamer Fahrdienst möglich. 
Anmeldung: Bis Sa, 9. April 2016, an 
Nicole Willi, Telefon 041 980 66 80 
Nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch 
 
 

Frauenbrunch  
in der Burgrain-Stube 
Sonntag, 17. April 2016, ab 9 – 12 Uhr 
 
Haben Sie Ihre Mutter schon zum Brunch 
eingeladen? Nehmen Sie doch gleich 
noch Ihre Schwiegermutter mit und feiern 
Sie vorzeitig Muttertag! Wie wär’s mit ei-
nem Quartiersfrauenbrunch! Übernehmen 
Sie die Initiative und starten Sie ein 
WhatsAPP! Ich wollte doch schon so lan-
ge etwas mit meinen Arbeitskolleginnen 

machen und der Burgrain bietet die ideale 
Plattform für ein ungezwungenes Zmor-
ge. Am Nachmittag kann ich dann eh 
noch etwas mit meinem Freund unter-
nehmen….. 
 

Es gibt viele Gründe, warum Sie sich 
heute für den Frauenbrunch anmelden.  
 

Zeit, die wir uns nehmen, ist Zeit,  
die uns etwas gibt. 
Anmeldung:   Bis 5. April 2016 
Leonie Grunder  Tel. 079 534 97 10 
Leonie.grunder@frauenvereinettiswil.ch 
 

 
Wachswerkstatt LichtBlicke 
Dienstag, 10. Mai 2016 und  
Mittwoch, 11. Mai 2016 (nur bei grosser 
Nachfrage), 19 Uhr, Ettiswil 
 
Gestalten Sie Ihren eigenen Lichtblick 
und lassen Sie sich inspirieren! 
 
Zeit/Ort:  19 Uhr, Kerzenatelier  
 Ambiente, Ettiswil 
Kosten:  Fr. 25.– plus Wachs und  
 sonstiges Material 
Leitung: Angelina Kiesgen, Ettiswil  
Anmelden:  Freitag, 29. April 2016 bei 
Brigitte Steinmann, 041 980 54 06 
Brigitte.steinmann@frauenvereinettiswil.ch 
 
 

 
Gedenkfeier 

für die verstorbenen Mitglieder 
 
 
 

Mittwoch, 18. Mai, 19.30 Uhr, 
Sakramentskapelle 

 
Im Anschluss an die Gedenkfeier treffen 
wir uns im Sigristhaus zum feierlichen  

Beisammensein. 
 

mailto:Nicole.willi@frauenvereinettiswil.ch
mailto:Leonie.grunder@frauenvereinettiswil.ch
mailto:Brigitte.steinmann@frauenvereinettiswil.ch


A u s   d e n   V e r e i n e n 

 32 

Verein Kultur Haus Zuswil 
Postfach 153 
6218 Ettiswil 

info@vkhz.ch 
www.vkhz.ch 

 

An seiner Generalversammlung vom 
12. März konnte der VKHZ auf ein rei-
ches und interessantes Vereinsjahr zu-
rückblicken: 
Die tolle Kulturreise nach Schottland, der 
schneefreie Weihnachtsmarkt von Mont-
reux sowie der gelungene Zunftempfang 
am Schmutzigen Donnerstag sind nur 
einige Anlässe an die wir gerne zurücker-
innern. 
 
Erfreulicherweise wurde unser Kultur 
Haus vermehrt von Vereinen und Privat-
personen für diverse Anlässe genutzt. 
 

 
 

Der VKHZ konnte im vergangenen Jahr 
stark zulegen und zählt aktuell 48 Mit-
glieder. Entsprechend wurde der Vor-
stand verstärkt. Dieser setzt sich nun fol-
gendermassen zusammen: 
 
Jean-Richard Salamin, Präsident 
Anton Bättig, Kassier und PR 
Josef Wagemann, Sekretariat 
Thomas Kammer, Kommunikation 
 
 

Für das neue Vereinsjahr sind bereits 
viele Aktivitäten geplant: 
 
 Kulturreise ins Piemont 
 „Mini Chuchi, dini Chuchi“, das Koch-

duell 
 VKHZ besucht KKLB (Sender Bero-

münster) 
 Sing- und Liederabend 
 Jass- und Dog-Meisterschaften 
 Wellness-Weekend im Schwarzwald 
 Weihnachtsmärkte München und 

Augsburg 
 

Die aktuellen Infos unter: www.vkhz.ch. 
Was viele nicht wissen: Das vielseitige 
Kultur Haus Zuswil kann man mieten. 
Alle Details und Möglichkeiten unter: 
www.vkhz.ch. 
 
 
 

 
 

Letzte Gelegenheit für Schnellentschlos-
sene: 
Für unsere Kulturreise ins Piemont 
(vom Dienstag 14. bis Montag 20. Juni 
2016) sind nur noch wenige Plätze frei. 
Reiseinformationen auf www.vkhz.ch. 
Auskunft und Anmeldung bei Jean-
Richard Salamin, 079 330 69 94, Email: 
jean-salamin@bluewin.ch. 
 

 

http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCMq1o8n108gCFUnUGgodvEMHnA&url=http://a-la-recherche-du-vin.typepad.com/french_wine_a_day/2006/12/barolo.html&psig=AFQjCNHbl2SkenoFLPOEkqgiBLB8L45Q_Q&ust=1445529033705736
http://www.vkhz.ch/
mailto:jean-salamin@bluewin.ch
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WILD – WILDER – GUGGICHACHELER 
 
In der kurzen aber intensiven Fasnacht 
2016 waren wir unter dem Motto „Mer 
gönd wöud“ unterwegs. Wir verbrachten 
tolle, intensive, nasse und wilde Stunden 
miteinander. 
 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die 
uns in irgendeiner Form unterstützen.  
 
Bei euch besonders:  
Unseren treuen Fans, grosszügigen 
Gastgebern, Zunftmeisterpaar Doris & 
Herbert Lütolf, der Muggenzunft Ettiswil, 
Sponsoren und Helfer. 
 
Toll war’s – wir freuen uns jetzt schon 
wieder auf die nächste fünfte Jahreszeit. 
 
Eure Guggichacheler Ettiswil 
 
 
Schnappschüsse aus der Fasnacht … 
 
 
 
 
 



A u s   d e n   V e r e i n e n 

 34 

 

26. Mai 2016 – 29. Mai 2016 
 

Für die Kleinen und Junggebliebenen  
am Stimmen Festival Ettiswil: Marius & Ratzfatz. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marius gibt es auch ohne die Jagdkapelle, im Duo mit Ratzfatz an Handorgel und Stampf-
Trommel. Da wird etwas weniger laut gerockt, dafür noch mehr verbal gehobelt, auf dass 
die Späne fliegen. Eine hochdosierte Lektion Jägerlatein in Reinkultur wird da geboten. 
Die beiden beziehen das Publikum in die Show mit ein. Marius & Ratzfatz spielen für 
Kinder von zwei bis zwölf Jahren – und junggebliebene ältere. Wie man so schön sagt: ein 
Spass für die ganze Familie! SA 30. Mai, 14 Uhr, Gasthaus Jlge 
 

Detaillierte Informationen zum Programm und zum 
Ticketvorverkauf finden Sie auf der Homepage:  

www.stimmen-festival.ch 
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Ehrungen für jahrelange Vereinstreue 
 
Am Freitag 19. Februar fand die 81. Ge-
neralversammlung der Trachtengruppe 
Ettiswil statt. Die Präsidentin Annamaria 
Koch begrüsste 22 Mitglieder in der Burg-
rainstube in Alberswil. Nach dem feinen 
Nachtessen folgte der geschäftliche Teil. 
 
Dieser begann mit dem Gedanken an 
Ehrenmitglied Martha Boog. Am 7. Mai 
besuchte sie noch mit viel Freude das 
Konzert. Für alle Vereinsmitglieder un-
fassbar, verstarb sie am darauffolgenden 
Tag. So eng liegen Leid und Freud zu-
sammen. Neu im Verein begrüssen dür-
fen wir Daniela Kurmann. 
 
Das Protokoll der letzten GV wurde ge-
nehmigt und verdankt. Im Jahresbericht 
der Präsidentin wurden die Anwesenden 
noch einmal ins Jubiläumsjahr „80 Jahre 
Trachtengruppe Ettiswil“ entführt, in wel-
chem die Vereinsmitglieder einiges erlebt 
haben. Wir begannen mit singen in Gett-
nau. Darauf folgten der Heimat-
abend, das Trachtenbot, der 
Vereinsausflug, das Erntedank-
fest, singen im „Sonnbühl“. Die 
Tätigkeiten im Jubiläumsjahr 
beendeten wir am 25. Dezember 
mit singen im Weihnachtsgot-
tesdienst in Hüswil. Die Vereins-
rechnung konnte mit einem Ge-
winn abgeschlossen werden. 
 
Sie wurden für ihre Vereinstreue 
geehrt: 
(von links) Hedy Graf (Seit 20 
Jahren Dirigentin), Trudy 
Baumann (40 Jahre) und Hilde-
gard Kreyenbühl (30 Jahre) 

Teilnahme am Schweizerischen  
Trachtenchorfest im Tessin 
 
Im Jahresprogramm 2016 steht an erster 
Stelle das Schweizerische Trachtenchor-
fest in Lugano am 11. Juni 2016. Weiter 
singt die Trachtengruppe in Ettiswil in der 
Kirche und im Alters und Pflegeheim 
Sonnbühl. 
 
Für 40 Jahre Vereinstreue wurde Trudi 
Baumann geehrt. Seit 30 Jahren ist Hil-
degard Kreyenbühl im Verein. Alle Lieder 
mit Freude singen, das ist das Anliegen 
unserer Dirigentin Hedy Graf. Seit 20 
Jahren leitet sie mit Taktgefühl und Hu-
mor die Gesangsproben. Folgedessen 
durften für guten Probenbesuch 16 Mit-
glieder ein Präsent entgegennehmen. 
 
Im anschliessenden gemütlichen Teil er-
fuhren die Anwesenden in einer Schnit-
zelbank, was die Mitglieder so an Pannen 
erlebten. Zum Schluss dankt die Präsi-
dentin allen Trachtenfrauen herzlich für 
das Mitmachen und Mitdenken.  
 
Mit dem Sprichwort „Tradition heisst nicht 
Asche verwahren, sondern eine Flamme 
am Brennen halten.“, beendete Annama-
rie Koch die GV.  
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Trotz Schneefall eine tolle 
Stimmung 
Am 5. März fand zuhinterst im Sörenberg 
auf der Schwandspycher Piste der 10. 
Musikantenskitag statt. Unter der 
Organisation der Musikgesellschaft 
Sörenberg kämpften 190 Musikantinnen 
und Musikanten aus dem ganzen Kanton 
in verschiedenen Wertungen um eine 
gute Platzierung im Wettkampf, bzw. mit 
Neuschnee und Unwägbarkeiten auf der 
Piste. Von der zehnköpfigen Delegation 
der Feldmusik schlug sich Martina Obi 
am besten, sie erreichte in ihrer Kategorie 
eine Auszeichnung. Der vereinsinterne 
Tagessieger mit der besten Zeit hingegen 
war René Strässle. Er ist nun stolzer 
Besitzer des frisch dafür geschaffenen 
Wanderpokals. 
 
Die Delegation der Feldmusik am 10. 
Musikantenskitag in Sörenberg. 
 
 

Der neu zusammengesetzte Vorstand:  
Regina Notz, Renata Theiler, Martina Obi, 
Lukas Arnold, David Schraner. 
 
140. Generalversammlung 
Am 12. März fand die 140. 
Generalversammlung der Feldmusik statt. 
Präsident David Schraner führte die 
anwesenden Aktiv- und Ehrenmitglieder 
zügig durch die Versammlung. Frisch 
aufgenommen wurde René Strässle, 
dafür muss der Verein in Zukunft auf 
Michi Reinert verzichten. Martina Obi 
übernimmt von Kuno Meyer das 
Aktuarsamt im sonst unveränderten 
Vorstand. Der Verein steht weiterhin unter 
der musikalischen Leitung von Hanspeter 
Wigger aus Büron. 
 

 
Im nächsten Vereins-
jahr besucht die 
Feldmusik das 
Oberwalliser Musik-
fest in Leukerbad.  
 
Neben dem Jahres-
konzert Mitte Januar 
und der Messgestal-
tung am 5. Novem-
ber wird die Feld-
musik auch wieder an 
zahlreichen öffent-
lichen Anlässen in 
unserer Kirchgemein-
de zu hören sein. 
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Freitag, 29. April 2016  ab 20.00 Uhr 

Samstag, 30. April 2016  ab 20.00 Uhr 

Landgasthaus Ilge, Ettiswil 
 
 

 

 

● Jeder Gang ein Matchgang 

● Jackpot: Migros Gutschein Fr. 30.00 

● Pro Abend zwei Zwischenverlosungen 

 

Kein Preis unter Fr. 30.00 
 

Einkaufsgutscheine Migros, Coop, Landi 
 

Gefüllte Lebensmittelzeinen 
 

Gefüllte Einkaufstaschen 
 

TV-Geräte / iPad 
 

Goldvreneli  >> und vieles mehr 
 
 
 
 

 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Feldschützen Ettiswil 
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Generalversammlung 
vom 19. Februar 

 
Zur 191. GV konnte der Präsident Walter 
Häfliger die anwesenden Vereinsmitglie-
der im Restaurant Sonne, Alberswil, be-
grüssen.  
 

Jahresberichte 
Alle Jahresberichte wurden einstimmig 
genehmigt. Aus den Jahresberichten 
konnte herausgelesen werden, dass im 
2015 wieder einige sehr gute Resultate 
erzielt werden konnten. Höhepunkt war 
sicher die Teilnahme am Eidg. Schützen-
fest im Wallis.  
 

Rechnungsablage/Mitgliederbeitrag 
Trotz eines kleinen Gewinnes mussten 
wir über eine Beitragserhöhung diskutie-
ren und abstimmen. Peter Christen prä-
sentierte der Versammlung die aktuellen 
Daten zu den Fixausgaben sowie den 
Investitionen welche in nächster Zeit auf 
den Verein zukommen. Nach eingehen-
der Diskussion stimmten die Versamm-
lungsteilnehmer einstimmig einer Bei-
tragserhöhung zu. 
 

Ersatzwahlen 
Walter Häfliger hatte seinen Rücktritt auf 
die GV 2016 schon vor einiger Zeit ange-
kündigt. Nach intensiver Suche konnte in 
Margrit Häfliger eine erfahrene Füh-
rungsperson gefunden werden. Neu im 
Vorstand nehmen als Aktuar Tobias 
Grunder und als Kassier Beat Wermelin-
ger Einsitz. Somit ist der Vorstand der FS 
Ettiswil wieder komplett. Er stellt sich nun 
wie folgt zusammen: Präsidentin Margrit 
Häfliger, Vize-Präsident Peter Christen, 
Jungschützenleiter Stefan Egli, Aktuar 
Tobias Grunder, Kassier Beat Wermelin-
ger, Schiesssekretär Kurt Kunz, 1. Schüt-
zenmeister und Fähndrich Sepp Mar-
bach. 
Als Revisorin trat Ottili Affentranger zu-
rück. Neu konnte Annelis Rohrer für die-
ses Amt gewonnen werden. Im erweiter-
ten Vorstand gab es auch eine Demission 

Der neue Vorstand der FS Ettiswil. 
 
zu verzeichnen. Sie wird dieses Amt zu-
sammen mit Erich Leupi ausführen. Das 
Amt als Veteranenobmann wird weiterhin 
durch Heiri Frank ausgeführt. Ebenfalls 
dürfen wir auf die fachkundige Führung 
der Schützenstube durch Ottili Affentran-
ger zählen.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
Amtsinhaber und wünschen ihnen viel 
Spass bei der neuen Aufgabe. Den zu-
rücktretenden möchten wir ebenfalls ein 
grosses Dankeschön für ihre geleistete 
Arbeit aussprechen.  
 
Jahresmeisterschaft 
Bei den Jungschützen/Junioren konnte 
sich Philipp Marti als Sieger feiern lassen. 
Er gewann vor Jonas Holzmann. Bei den 
Aktiven konnte sich Erich Leupi zum 5. 
Mal in Serie zum Jahresmeister krönen 
lassen. Auch hier war der Entscheid ein 
spannendes Kopf an Kopf rennen. Auf 
dem 2. Rang konnte sich Peter Christen 
platzieren. 
 

 
v.l; Jonas Holzmann, Erich Leupi, Philipp 
Marti 
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Trainings- und Wettkampftermi-
ne im Monat April 
 
Wettkampfdaten 
7. + 8. April Freundschaftsschiessen in 
Gettnau 
22. + 23. April Einzelwettschiessen in 
Ruswil 
22.- 24./30. April + 1. Mai 
Frühlingsschiessen FSV Schlierbach 
22.- 24/29. + 30. April 10. Ruessgraben-
schiessen in Gettnau 
 
Training / Jungschützenkurs 
06. April 18.00 – 20.00 Uhr 
13. April 18.00 – 20.00 Uhr 
20. April 18.00 – 20.00 Uhr 
27. April 18.00 – 20.00 Uhr 
 
1. Obligatorisch-Schiessen 
Am 9. April, 13.00 bis 15.00 Uhr findet 
das 1. Obligatorisch-Schiessen im 
Schiessstand Wyden statt. Bitte Dienst- 
und Schiessbüchlein sowie das Aufge-
botsschreiben mitnehmen. 
 
 
Vorschau 
Am 28. bis 29. Mai (Vorschiessen 21. 
Mai) findet das Eidg. Feldschiessen auf 
dem Stand in Ettiswil unter der Organisa-
tion der FS Ettiswil statt. Es würde uns 
jetzt schon freuen, sehr viele Schützinnen 
und Schützen an diesem Anlass begrüs-
sen zu dürfen.  
 
Vorschau 
Am 29. und 30. April findet das grosse 
Feldschützenlotto im Gasthaus Ilge in 
Ettiswil statt. Es warten wieder viele tolle 
Preise auf die Lotto-Teilnehmer. 
 
 
 
Verena Kunz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum 
BLUESTSCHIESSEN 
in der Brestenegg 
 
Wir führen auch dieses Jahr wieder unser 
Bluestschiessen für jedermann/frau 
durch. DIE Gelegenheit für alle, die sich 
selber einmal mit der Armbrust versuchen 
möchten! Motivierte und hilfsbereite Be-
treuer stehen selbstverständlich zur Ver-
fügung.  
 
Auch für Hunger und Durst ist vorgesorgt. 
In der Schützenstube serviert unser Wir-
teteam gerne ein Steak, eine Bratwurst 
oder ein Kafi Tell.  
 
Die Armbrustschützen freuen sich auf 
zahlreiche Besucher in der Brestenegg! 
 
 
 SCHIESSZEITEN: 
 
 Samstag, 30. April 2016 
 14.00 - 17.00 Uhr 
  
 Sonntag, 1. Mai 2016 
 09.30 - 12.00 Uhr 
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Skiweekend Alpenclub  

 

 

 
 

Am 27. Februar hiess es für 16 hoch mo-
tivierte Alpenclübler wieder einmal Ski-
weekend in der Ibergeregg. Nach einem 
gemütlichen Kaffee im Pöstli machten wir 
uns auf den Weg in Richtung Schwyz. 
 
Als wir ankamen trafen wir sensationelle 
Pisten, bei wunderbarem Wetter an. Also 
warteten wir nicht lange und zogen schon 
früh die ersten Kurven im Schnee. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen, stand 
dann auch schon das traditionelle Skiren-
nen auf dem Plan. Nach reibungslosem 
Ablauf begaben wir uns dann wieder auf 
die Pisten. Nach und nach zog es uns 
dann in Richtung Pistenrand, wo wir dann 
unsere Qualitäten beim Apre-Ski unter 
Beweis stellten. 
 
Um 19.00 Uhr trafen wir uns dann alle 
wieder im Berg Gasthaus Hand wo wir 
gemeinsam ein Fondue-Chinoise genos-
sen. Anschliessend stand dann die 
Rangverkündigung vom traditionellen Ski-
rennen auf dem Programm. Dieses wurde 
heuer von Dani Stocker für sich entschie-
den. Nach der Rangverkündigung wurde 
noch bis in die Morgenstunden gejasst, 
gelacht und diskutiert. 
 
Am nächsten Morgen wurden wir noch 
während dem Morgenessen vom Nebel 
überrascht. Dies hielt uns aber nicht da-
von ab noch einmal auf die Piste zuge-
hen. Ein guter Entscheid, wie sich her-
ausstellte. Klare Sicht und hervorragende 
Pistenverhältnisse trafen wir im oberen 
Teil des Skigebietes an. 
 
Der Tag wurde noch richtig genossen. 
Einige machten dies auf der Piste, andere 
hingegen zogen die gemütliche Art im 
Restaurant vor. 

Nach einem herrlichen Wochenende 
machten wir uns dann wieder gemeinsam 
auf den Heimweg. Ein Dank gilt an Benno 
Gut, der das Weekend wieder einmal per-
fekt organisierte. 
 

 
Rückrundenstart 
Der FC Grosswangen startet mit zwei 
Aktiv-, drei Junioren-, zwei Senioren-
mannschaften sowie fünf Teams im Kin-
derfussball in die Rückrunde (Frühlings-
runde). Gespannt ist man auf das Ab-
schneiden unsers Fanionteams. Nach 
dem sich die 1. Mannschaft in der Vor-
runde für die Aufstiegsspiele qualifiziert 
hat, spielt das Team von Markus Acher-
mann und Marco Blasucci um den Auf-
stieg in die 3. Liga. Die ersten Spiele 
werden wegweisend sein. Die Mann-
schaft wird alles unternehmen, damit die 
Rückrunde eine erfolgreiche Spielzeit 
wird. Alle FCG-Teams freuen sich über 
ihre Unterstützung. 
 
F-Junioren Turnier am 30. April 2016 
Nicht nur bei den „Grossen“ rollt der Ball 
wieder: auch unsere Jüngsten, die F-
Junioren – starten mit ihrer Turniersaison.  
Am Samstag, 30. April ist unser FCG für 
das Turnier verantwortlich. Rund 150 
Kids freuen sich auf ihren Besuch und die 
entsprechende Unterstützung. Das Tur-
nier findet von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 
dem Sportplatz Gutmoos statt. Das Club-
haus und der Grillstand haben geöffnet 
und unser Personal bedient sie gerne. 
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Probeweekend in Schötz 
 
Für eine intensive und optimale 
Vorbereitung für die Wettkampfsaison 
haben die Jugendhauptleiterinnen 
Daniela Meyer und Franziska Hofstetter 
das Trainingsweekend in Schötz 
organisiert. Mit so viel Platz, welche die 
Dreifachhalle bot, lässt es sich viel besser 
trainieren. Am Wochenende vom 5. und 
6. März wurde am Samstagnachmittag 
und Sonntagmorgen an den Elementen 
gefeilt und die optimalen Übungen 
zusammengestellt. Dank dem tollen 
Einsatz von den Leitern wie auch von den 
Turnern und Turnerinnen war die 
intensive Trainingseinheit streng aber 
auch erfolgreich. Denn am Wochenende 
darauf konnten die Ersten gleich ihr 
Können unter Beweis stellen... 
 
… erfolgreich in Rickenbach 
 
Die Geräteturnerinnen und Geräteturner 
der Kategorie 1 bis 3 nahmen am 
Wettkampf in Rickenbach teil. Sie holten 
insgesamt 16 Auszeichnungen und 2 Sil-
bermedaillen. 
 
 

 
 
 
 
 
Für die Jüngsten in der Kategorie 1 war 
es der erste Wettkampf. Neugierig und 
nervös turnten die Kinder ihre Übungen 
den Wertungsrichtern vor. Es gab viele, 
tolle Noten und auch einige Auszeich-
nungen. An diesen durften sich Jara I-
senschmid, Lisa Wiederkehr, Chiara Ar-
net, Nadja Brühlmann, Melissa Steinger 
und Riana Felber wie auch Janis Dahin-
den und Matteo Korner erfreuen. 
 
In der Kategorie 2 konnte Mirjam Hummel 
ihre Leistungen besonders gut abrufen. 
Sie erturnte sich den hervorragenden 2. 
Rang. Aber auch für Sarina Felber, Aure-
lia Bisang, Lara Arnold und Kai Ziswiler 
war der Wettkampf ein Erfolg, sie alle 
konnten in der Kategorie 2 in die Ränge 
der Auszeichnungen turnen. 
 
Auch bei Ivo Theiler lief es rund, er hat für 
sein turnerisches Können hohe Noten 
erhalten und somit die Silbermedaille in 
der Kategorie 3 gewonnen. Auszeichnun-
gen durften Livio Dahinden, Angelina Ar-
net, Navina Willimann und Alisha Stein-
mann entgegen nehmen. 
 
Rundum ein toller Start in die Saison 
2016. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.............................................................................................................................................................................................  
Die Partner des STV Ettiswil 
FT Architektur AG Ettiswil   Elektrogeschäft Hans Getzmann GmbH Ettiswil    Schwegler AG Ettiswil 
Hügi und Gisiger Bauunternehmung Ettiswil   Raiffeisenbank Ettiswil Ettiswil   Arnet Gartenbau AG Ettiswil    
Malergeschäft Hans Kurmann Ettiswil   Med. Massagepraxis Claudia Achermann Ettiswi
 

news news    news    
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
 

Homepage: www.ettiswil.ch 
 
041 984 13 20 Kanzlei 
041 984 13 21 Steueramt 
041 984 13 25 Gemeindeammannamt 
041 984 13 29 Fax 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
MO bis DO 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 17 Uhr 
FR 8 bis 12 Uhr/13.30 bis 16 Uhr 
 
Steueramt: Schalter ist geschlossen: 
Mittwoch- und Freitag-Nachmittag 
 

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin 
mit dem Verwaltungspersonal ausserhalb 
der Öffnungszeiten. 
 
 
 
 
Schule Ettiswil   041 984 13 51 
 

ElternMitwirkung 
 

Cornelia Künzli: 041 980 50 25 
elternmitwirkung@ettiswil.educanet2.ch 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Marianne Kathol, Willisau 041 970 22 60 
Mail: tpv@kinderbetreuung-willisau.ch 
 

Jugendarbeit 
jugendarbeit@ettiswil.ch  079 829 31 13 
 

Betreibungsamt Ettiswil  041 980 55 38 
betreibungsamt@ettiswil.ch 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Mail: zivilstandsamt@willisau.ch 
Schlossstrasse 5  041 972 71 91 
6130 Willisau Fax 041 972 71 90 

Sozial-BeratungsZentrum Amt 
Willisau: Mütter- und Väterberatung 
Beratungstag am 1. Donnerstag des 
Monats im Sigristhaus 
 

Telefonische Anmeldung: 
Telefon 041 972 56 30 

von 8.00 – 12.00 Uhr/13.30 – 17.00 Uhr 
Telefonische Beratung täglich von 

08.00 – 09.30 Uhr 
 

E-Mail:  mvb.willisau@sobz.ch 
Website: www.sobz.ch 
 

Hausärztliche Notfallpraxis 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren 
Hausarzt an. Ist die Praxis des Hausarztes 
am Abend oder über das Wochenende 
geschlossen, rufen Sie den Ärztenotruf 
Luzern (Fr. 3.23/Min.) an, die Ihren Besuch in 
der hausärztlichen Notfallpraxis Wolhusen 
koordinieren. 
 

Ärztenotruf Luzern  0900 11 14 14 
Lebensbedrohliche Notfallsituationen:144 
 

Spitex Region Willisau 
Dorfstrasse 54, 6142 Gettnau 
Telefon: 041 972 70 80 
Email: info@spitexregionwillisau.ch 
www.spitexregionwillisau.ch 
Bürozeiten: 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 
 

Besuch-, Betreuungs- und  
Entlastungsdienst 
Margrit Leuenberger 041 980 24 70 
Ausserdorf 31a, Ettiswil 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
 

Friedhofverwalter 
Bruno Bättig 041 984 13 25 
Gemeindeammann, Ettiswil 
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T e r m i n k a l e n d e r 

Redaktionsschluss für Mai-Mobile: Dienstag, 19. April 2016 

April 2016 
Osterferien: 25. März bis 10. April 2016 

 

Sa 02. Jodlerklub Edelweiss Jahreskonzert, MZA Alberswil 
So 03. Pfarrei Weisser Sonntag, Messe, 09.45 Uhr 
So 03. Feldmusik Weisser Sonntag: Einzug und Ständli 
Mo 04. Gemeinde Start Bauarbeiten an der Kantonsstrasse 18 

 

Mo 04. Gemeinde Häckseldienst, ab 7.30 Uhr, Strassenrand 
 

Mo 04. Seniorengruppe Silberstreifen Jassen im Sonnbühl, 13.30 Uhr 
Do 07. Gemeinde Grünabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 07. Mütter- und Väterberatung 10.30 - 12.00 / 13.30 - 14.30 Uhr, mit Anmeldung 
   14.30 - 16.00 Uhr o. Anmeldung, Sigristhaus 
Do 07. Frauenverein Lisme- und Spielstöbli, 14 bis 16 Uhr, Sigristhaus 
Do/Sa 07./09. Jodlerklub Edelweiss Jahreskonzert, MZA Alberswil 
Sa 09. Feldschützen 1. Oblig.-Schiessen, 13.30 - 15.30 Uhr 
So 10. Help Gründungsfeier, Büelacherhalle, Zmorgebrunch 
So 10. Samariterverein 75 Jahr-Jubiläumsfeier, Zmorgebrunch 
So 10. NaVo Saisoneröffnung und Naturlabor, 14 - 17 Uhr 
Mo 11. CVP Senioren-Jassnachmittag, Rest. Lamm, Buholz 
Mo 11. Feuerwehr Atemschutzübung, 19.30 Uhr 
Di 12. Gemeinnütziger Frauenverein Jassturnier, 19.40 Uhr, BZ Linde 
Do 14. Frauenverein Begegnungscafé für Witwen/Witwer, Sigristhaus 
Do-So 14.-24. Agrarmuseum Burgrain Frühlingsausstellung 
Fr 15. Wasserversorgung 113. GV, Restaurant Jlge, 19.30 Uhr 
Sa 16. Spielgruppe und Chenderhütedienst Rägeboge- und Chäferlifäscht, 10 bis 16 Uhr 
Sa 16. Frauenverein Besichtigung Kehrichtverbrennungsanlage 
Sa 16. Jugendraum Spielabend, 19.30 Uhr, Jugendraum 
Sa 16. Burgrain-Musikanten Frühlingskonzert in Ebersecken 
So 17. Frauenverein Frauen-Brunch im Burgrain, ab 9.00 Uhr 
Di 19. Feuerwehr Kaderübung, 19.30 Uhr 
Do 21. Gemeinde Grünabfuhr, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 21. Frauenturnverein Kottwil Öffentliches Netzball 
Fr 22. Gemeinnütziger Frauenverein Stadtführung Sursee,  
Fr 22. Schule Projektwochenabschluss Schulhaus Kottwil 
Fr 22. Pfarrei Begegnung mit dem Firmspender 
Fr 22. Gemeinde Ettiswil Jungbürgerfeier 
Sa-So 23.-24. Pfarrei Gruppe Dorzog, Weekend 
So 24. Patronat Förderung junger Sportler Büelachersprint 
So-Fr 24-29 Gemeinde Sperrung Bahnübergang von 21.30 - 6 Uhr 

 

Mo 25. Gemeinde Kartonsammlung, 7 bis 12 Uhr, Werkhof 
 

Mo 25. Seniorengruppe Silberstreifen Wandern 
Mi 27. Gemeinde Papiersammlung, ab 7 Uhr, Stelle Hauskehricht 
Do 28. Frauenturnverein Kottwil Bowling 
Fr/Sa 29./30. Feldschützen Lotto, Landgasthaus zur Jlge, ab 20 Uhr 
Sa 30. Armbrustschützen Bluestschiessen, 14 bis 17 Uhr, Schützenhaus 
Sa 30. Verein Burgruine Kastelen Walpurgisnacht 
Sa 30. Volleyballclub GV, 19.00 Uhr 
Sa 30. FC Grosswangen F-Junioren-Turnier, 9 bis 12 Uhr, Gutmoos 
 

Mai 2016 
Christi Himmelfahrt: 5. Mai / Pfingstmontag: 16. Mai / Fronleichnam:26. Mai 
 

So 01. Abstimmungssonntag Neuwahl Gemeinderat  
So 01. Armbrustschützen Bluestschiessen, 9.30 - 12 Uhr, Schützenhaus 
So 01. Musikschule Region Willisau Konzert Schloss Wyher 




